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Sternsingen 2018

Der Workshop wird durchgeführt von einer Referentin
des Kindermissionswerks „Die Sternsinger“ in Kooperati-
on mit dem Ministrantenreferat, dem BDKJ und der 
Kirchlichen Jugendarbeit der Diözese Würzburg.

Bei Fragen und Anregungen zur Aktion, zu den Materiali-
en und zur Projektunterstützung wenden Sie sich bitte
an das

Kindermissionswerk „Die Sternsinger“
Regionalstelle Süd

Sabrina Assies, Bildungsreferentin
Ulmer Gasse 9
89073 Ulm
Telefon: 0731.969 177 511
E-Mail: assies@sternsinger.de

www.sternsinger.de

Anmeldung und Infos:

Kirchliche Jugendarbeit Diözese Würzburg
Regionalstelle Aschaffenburg
Martinushaus
Treibgasse 26
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 39 21 70
Fax: 06021 39 21 79
E-Mail: info@regio-ab.de

Veranstalter

Kirchliche Jugendarbeit

Regionalstelle Aschaffenburg

M
artinushaus

Treibgasse 26

63739 Aschaffenburg

Dienstag, 14. 11.2017 um 19:00 Uhr
im Martinushaus Aschaffenburg

für Sternsinger-Verantwortliche
in Gemeinden und Seelsorgeeinheiten

Infoworkshop



Liebe Sternsinger-Verantwortliche in den
Gemeinden und Seelsorgeeinheiten,
Sie nehmen zusammen mit den Sternsingern Kurs
auf die kommende 60. Aktion Dreikönigssingen – wir
laden Sie herzlich zum Vorbereitungsworkshop ein!
Das Motto der kommenden Aktion lautet:

Segen bringen, Segen sein.
Gemeinsam gegen Kinderarbeit
– in Indien und weltweit

Dabei machen sie auf die weltweit rund 168 Millionen
Kinder aufmerksam, die mehrere Stunden am Tag 
arbeiten. Während ein Teil von ihnen vor oder nach 
der Schule Arbeiten erledigt, die als „mithelfend“ 
bezeichnet werden, sind für rund 85 Millionen Kinder 
die Arbeitsbedingungen ausbeuterisch, gefährlich und 
gesundheitsschädigend.

Das Beispielland Indien ist das Land mit den meisten
arbeitenden Kindern weltweit. Diese sind überwie-
gend in der Landwirtschaft, der Herstellung von Tep-
pichen, Schmuck und anderen Produkten beschäftigt. 
So auch Sangam, das Mädchen auf dem Aktionsplakat: 
Die Zehnjährige arbeitet täglich fast zehn Stunden, 
um ihre Familie mit zu ernähren. Die Teppiche, die 
Sangam knüpft, werden auch in Deutschland ver-
kauft.

Als Sternsinger-Verantwortliche wollen Sie sich mit
„Ihren“ Sternsingern für ausgebeutete Kinder wie 
Sangam einsetzen. Uns alle fordert dazu der spiritu-
ellen Leittext aus dem Lukas-Evangelium auf: „Er hat 
mich gesandt, (...) damit ich die Zerschlagenen
in Freiheit setze.“

Sternsingen praktisch
 
Der Workshop liefert Ihnen Informationen zum Beispielland 
Indien und stellt kindgerechte Methoden zur Sternsingervor-
bereitung vor. In Aktionseinheiten, Spielen und Diskussionen 
werden die Sternsinger an die Themen „Ausbeuterische 
Kinderarbeit“, „Kinderpartizipation“ und „Kinderrechte“ 
herangeführt. Der Vergleich von Arbeitszeit, Freizeit, Schul-
besuch und Bildungschancen macht bewusst, wie wichtig 
der Einsatz der Sternsinger ist, welchen Einfluss unser 
Konsumverhalten hat und welche gesellschaftsverändernde 
Kraft die Aktion entfalten kann.

Daneben bietet der Workshop Raum für den Austausch
von Erfahrungen in der Durchführung vor Ort
und die Klärung offener Fragen:

• Das Beispielland Indien und das Thema  
  „Kinderarbeit“

• Ideen zur praktischen Arbeit mit den  
   Aktionsmaterialien

• Praxisanstöße zu Kinderrechten und  
   Kinderpartizipation

• Faires Konsumverhalten

• Erfahrungsaustausch „Sternsingen“

• Das Kindermissionswerk als Hilfswerk der  
   Sternsinger

Der Workshop ist zudem als Motivation und Anerkennung 
für Ihr wertvolles solidarisches Engagement gedacht und 
soll Sie bei Ihrer Sternsingerarbeit vor Ort
unterstützen. Es entstehen Ihnen keine Kosten!

Wo: 	 Martinushaus Aschaffenburg 
	 Treibgasse 26 
	 63739 Aschaffenburg

Wann: 	 14.11.2017
	 19:00 Uhr
	
Anmeldeschluss: 12.11.2017 H
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